
Stadt Hilden 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur und 
Heimatpflege  am Donnerstag, 04.11.2021 um 18:00 Uhr, im Bürgertreff 
(Lortzingstraße 1 in 40724 Hilden) 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Herr Michael Deprez CDU  

stell. Vorsitz 
Frau Dagmar Hebestreit SPD  

Ratsmitglieder 
Herr Martin Falke CDU  
 
Herr Peter Groß CDU für Nicole Anfang 
 
Frau Sandra Kathrin Wiemers CDU  
Herr Tristan Zeitter CDU  
Herr Torsten Brehmer SPD  
 
Herr Hamza El Halimi SPD für Steffen Kirchhoff 
 
Herr Abdullah Dogan Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Annegret Gronemeyer Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Dr. Andrea Grunert Bündnis 90/Die Grünen  
 
Frau Dörthe Dylewski FDP für Julia Gerhard 

Sachkundige Bürger/innen 
Herr Helmut Gruber AfD für Prof. Dr. Haupt 
Frau Hannelore Reffgen BÜRGERAKTION  
Frau Maria Springenberg-Eich SPD  
Frau Birgit Behner Allianz für Hilden  

Von der Verwaltung 
Herr Beigeordneter Sönke Eichner Stadt Hilden  
Frau Ute Holz Stadt Hilden  
Frau Dr. Sandra Abend Stadt Hilden  
Frau Antonia Bertulies Stadt Hilden  
Frau Eva Dämmer Stadt Hilden  
Frau Silke Liesenkloß Stadt Hilden  

zur Information 
Frau Kerstin Milkereit-Waldenrath Behindertenbeirat  
Frau Dagmar Volmer Seniorenbeirat  

 
Frau Marianne Brüninghaus Schulpflegschaft Musikschule  
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Tagesordnung: 
 

 Eröffnung der Sitzung 
  
 Änderungen zur Tagesordnung 
  
 Einwohnerfragestunde 
  
 1   Befangenheitserklärungen 

 
  
 2   Kulturelle Mitteilungen 

WP 20-25 SV 41/016 
  
 3   Kulturbericht 2020 

WP 20-25 SV 41/017 
  
 4   Arbeitsprogramm 2022 

WP 20-25 SV 41/018 
  
 5   Digitalisierungsvorhaben 

WP 20-25 SV 41/020 
  
 6   Neustart Kultur - Zukünftige Ausrichtung 

WP 20-25 SV 41/019 
  
 7   Anträge 

 
  
 7.1   Antrag der CDU vom 01.07.2021: Prüfung von Fördermitteln für die Digitalisierung im 

Stadtarchiv 
WP 20-25 SV 41/014 

  
 7.2   Antrag der CDU vom 01.07.2021: Lastschrifteinzugsverfahren und Erinnerungsser-

vice der Stadtbücherei 
WP 20-25 SV 41/021 

  
 8   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 

 
  
 9   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 

 
  
 
 
 Eröffnung der Sitzung 

 
Herr Deprez verpflichtete Herrn Gruber als Vertreter für Frau Prof. Dr. Haupt. 
Er eröffnete die Sitzung und begrüßte die anwesenden Mitglieder des Gremiums, die Vertreter der 
Presse und die erschienenen Zuhörerinnen und Zuhörer. Er stellte fest, dass die Unterlagen form- 
und fristgerecht zugegangen sind. 
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 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Über die zwei eingereichten Anträge der Fraktion der Grünen wird unter TOP 9 entschieden. 

 
 
 Einwohnerfragestunde 

 
Zur Einwohnerfragestunde um 18:30 meldete sich ein Bürger mit folgender Frage: 
 
Inwieweit hat Corona bei jetzt auslaufendem Programm noch Einfluss auf die folgenden Veranstal-
tungen? 
 
Frau Dämmer gab an, dass die Akquise sowohl im Bereich der Abonnenten als auch für die Mu-
sikschule schwieriger geworden sei, da sowohl die persönlichen Erfahrungen der Antragsteller als 
auch die persönliche Ansprache ausgefallen sei. Die Verwaltung hofft aber, dass sich die Situation 
schnell verbessert.  

 
 
 1 Befangenheitserklärungen  

 
keine  

 
 

 2 Kulturelle Mitteilungen WP 20-25 SV 
41/016 

 
Frau Dämmer ergänzte die Kulturellen Mitteilungen für die Musikschule. 
Die Musikschule organisierte ein Benefizkonzert zugunsten der Flutopfer des Ahrtales und Hildens. 
Es wurden 1.400,- € eingenommen, die je zur Hälfte den Opfern zugutekommen. Es wird wohl 
noch weitere Benefizkonzerte geben. Es ist geplant, Anfang März 2022 ein Dozentenkonzert an-
zubieten. 
 
Sie erinnerte noch einmal an den Festakt der Musikschule am 12.11. und an das Jubiläumskonzert 
der Musikschule am 12.12.2021 um 18:00. 
Alle Mitglieder des Kulturausschusses sind herzlich eingeladen.  
 
Frau Gronemeyer wollte genauer wissen, welche Veranstaltungen der Ausführungen ausgefallen 
seien. Die Kulturellen Mitteilungen enthalten nur die durchgeführten Veranstaltungen. 
 
Aufgrund der Bemerkung von Frau Bertulies, dass auch nach dem Hochwasser die Maßnahmen 
für das Stadtarchiv noch nicht vorangekommen seien, fragte Herr Groß nach, wie das zu verste-
hen wäre. Frau Bertulies führte aus, dass viele Schwachstellen erfasst seien, dass aber der 
Grundstückseigentümer noch keine wesentlichen Reaktionen gezeigt hat. Insbesondere das Ge-
bäudemanagement der Stadt versuche, die Erledigung der Aufgabenstellungen voranzutreiben.  
 
Herr Brehmer dankte der Stadtbücherei für die Umsetzung der Leihbar.  
Er schlug vor, doch für die Digitalisierungsaufgaben des Stadtarchives Hilfskräfte aus dem Förder-
programm Langzeitarbeitslose NRW anzuwerben.  
 
Frau Gronemeyer fragte nach den Kosten für die vielfältig angesprochenen Aufgaben der Digitali-
sierung. Herr Eichner gab an, dass dies nicht nur eine Aufgabe des Stadtarchivs sei, sondern es 
als gesamtstädtische Aufgabe zu sehen ist. Über mögliche Personalstellen muss in diesem Kon-
text entschieden werden.  

  
Der Ausschuss Kultur und Heimatpflege nimmt Kenntnis von den Mitteilungen der Verwaltung. 
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 3 Kulturbericht 2020 WP 20-25 SV 
41/017 

 
Keine Wortmeldungen  

  
Der Ausschuss Kultur und Heimatpflege nahm Kenntnis von den Mitteilungen der Verwaltung. 
 

 
 4 Arbeitsprogramm 2022 WP 20-25 SV 

41/018 

 
Frau Gronemeyer vemisst bei der Darstellung die genauen Angaben zu den Kosten der Aufgaben. 
Frau Dämmer gab an, dass die geplanten Maßnahmen nicht über die Zusammenstellungen für 
den Haushalt 2022 hinausgehen. 
  
Der Ausschuss Kultur und Heimatpflege nahm Kenntnis vom Arbeitsprogramm 2022 der Verwal-
tung. Die Umsetzung findet im Rahmen des noch zu genehmigenden Haushaltes statt. 

 
 

 5 Digitalisierungsvorhaben WP 20-25 SV 
41/020 

 
Herr Brehmer findet den Imagefilm als eine Maßnahme sehr gut. 
  

  
Der Ausschuss Kultur und Heimatpflege nahm Kenntnis von den Vorhaben. 
 
 
 6 Neustart Kultur - Zukünftige Ausrichtung WP 20-25 SV 

41/019 

 
Herr Brehmer begrüßte die Initiative zur Neuausrichtung, möchte aber den politischen Willen im 
Ausschuss belassen und fragte nach, inwieweit der sogenannte Workshop besetzt sei. Frau 
Dämmer antwortete, dass natürlich alle Mitglieder des Ausschusses Kultur und Heimatpflege ge-
meint seien.  

  
Der Ausschuss Kultur und Heimatpflege nahm Kenntnis von den Mitteilungen der Verwaltung. 
 
 

 
 7 Anträge  

 
 

 7.1 Antrag der CDU vom 01.07.2021: Prüfung von Fördermitteln für 
die Digitalisierung im Stadtarchiv 

WP 20-25 SV 
41/014 

 
Frau Wiemers bedankte sich für die fortgeschrittene Erledigung und betonte, dass doch weiterhin 
nach Fördermöglichkeiten gesucht werden soll. 

  
Dem Antrag wurde stattgegeben. Die Aufgaben wurden bereits erfüllt. 
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 7.2 Antrag der CDU vom 01.07.2021: Lastschrifteinzugsverfahren und 
Erinnerungsservice der Stadtbücherei 

WP 20-25 SV 
41/021 

 
Frau Liesenkoß gab an, dass sie mit der IT in dauerndem Austausch zu dem Thema Schnittstelle 
Bücherei- und Finanzsoftware sei, bisher aber noch keine abschließende Lösung gefunden wurde. 
Auch ein Vergleich mit anderen Kommunen gab bisher noch keine Lösung. 
 
Ein Erinnerungsservice wird wohl mit dem nächsten Update der Büchereisoftware möglich werden. 
So wurde es avisiert.  

  
 

 8 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
Herr Eichner informierte über den Stand der Entwicklung zum Ratsbeschluss auf Initiative von 
Therese Neuhaus zum Gedenken an Leo Meyer. Er informierte, dass bis zur Realisierung noch 
Fragen auch mit anderen Dezernaten zu klären seien. So ist der Standort und damit die Frage der 
Verankerung (Verkehrssicherheit), der Größe und Ausgestaltung noch nicht bestimmt. Erst nach 
dieser Klärung kann man sich Gedanken darüber machen, ob es eine direkte Künstlerauswahl 
oder einen Wettbewerb geben werde. Frau Reffgen wollte wissen, ob es dazu schon eingestellte 
Mittel im Haushalt gibt. Dies konnte aufgrund der noch nicht bekannten Größen über Standort und 
Ausgestaltung noch nicht erfolgen.  
 
Herr Falke wies noch einmal auf das erfolgte interkulturelle Konzert hin und fragte nach dem 
grundsätzlichen Interesse des Kulturausschusses, solche Veranstaltungen zu unterstützen. Dies 
wird befürwortet. 
 9 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
Laut Frau Gronemeyer sollen die zwei bereits gestellten Anträge der Fraktion der Grünen im Aus-
schuss für Finanzen und Beteiligungen behandelt werden. 
 
Für die SPD-Fraktion werden folgende Anträge gestellt und nachgereicht: 
1. Die Verwaltung soll prüfen, ob das Wilhelm-Fabry-Museum Bestandteil der artcard Düsseldorf 
werden kann.  
2. Es soll Kontakt mit dem Hildener Kino aufgenommen werden, ob dort nicht Live-Übertragungen 
von städtischen Programmpunkten stattfinden können. Ein Beispiel wäre das Kino in Mettmann. 
 
Die Bürgeraktion reichte einen Antrag zur Erstellung von QR-Codes an interessanten und kultur-
geschichtlich markanten Stellen in der Stadt ein. Der Antrag ist der Niederschrift beigefügt.  
 
 
Ende der Sitzung:   19:00 Uhr 
 
 
 
Michael Deprez / Datum 22.11.2021 Ute Holz / Datum 09.11.2021 
Vorsitzender Schriftführer/in 
 
 
Gesehen: 
 
 
 
Dr. Claus Pommer / Datum 17.11.2021 Sönke Eichner / Datum 09.11.2021 
Bürgermeister 1. Beigeordneter 
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